
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unsere Schulinformation erscheint zukünftig in neuem Layout und nicht 
mehr in gedruckter Form. Um Zeit und Energie zu sparen und letztlich auch 
die Umwelt zu schützen, haben wir uns entschieden, Ihnen ab dieser Ausga-
be dreimal im Jahr per Mail unsere „Online-Info“ als pdf-Datei zu senden. Im 
kommenden Schuljahr werden wir jede neue Ausgabe mit einem  Informati-
onsbrief an Sie ankündigen. Auf der Rückseite des Briefes finden Sie zusätz-
lich die aktuellen Termine. Sie können ab dieser Ausgabe die pdf-Dateien 
auch über unsere Homepage (www.igsno.de) abrufen und auch auf ältere 
Ausgaben zugreifen. 

Um einen  zuverlässigen Versand per Mail zu gewährleisten, möchten wir Sie bitten, den Tutoren und dem Sekreta-
riat einen Wechsel Ihrer Mailadresse mitzuteilen. Bitte melden Sie sich auch bei uns, wenn Sie unsere Online-Info in 
den nächsten Tagen nicht per Mail erhalten sollten. 

In diesem Schuljahr hatten wir mehrere krankheitsbedingte Ausfälle von Lehrkräften. Nicht immer gelingt es uns 
schnell eine Vertretungskraft mit den entsprechenden Fächern einzusetzen. Leider mussten wir in einigen Klassen 
mehrfach einen Lehrerwechsel vornehmen, um eine Vertretung zu gewährleisten. Wir hoffen auf Ihr Verständnis 
und versuchen diese Wechsel möglichst gering zu erhalten.  

Im neuen Schuljahr werden wir wieder mit vier 5. Klassen starten, von denen zwei als Ganztagsklassen eingerichtet 
werden. Am Streicherprojekt werden im kommenden Schuljahr Schülerinnen und Schüler aus zwei 5. Klassen teil-
nehmen.  

Die Anmeldezahlen für die gymnasiale Oberstufe (MSS) sind im Vergleich zum Vorjahr wieder angestiegen. Dadurch 
können wir ein breites Angebot an Leistungskursen einrichten. Nun beginnt - wie jedes Jahr - die Zeit der Personal-
planung für das neue Schuljahr.  

Bitte beachten Sie auch den beiliegenden Terminplan und den Ferienplan auf unserer Homepage für das kommen-
de Schuljahr. Nach neuer Ferienregelung endet der Unterricht nur noch nach der Zeugnisausgabe zum Halbjahr und 
vor den Sommerferien nach der 4. Stunde. Der letzte Schultag vor den Ferien ist ansonsten ein reguläre Unter-
richtstag mit Unterricht auch am Nachmittag (Ganztag und MSS). 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen. 

Herzliche Grüße  
Jürgen Winzer, Schulleiter 

N i e d e r - O l m 
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Abiturjahrgang 2019 feierlich verabschiedet 

Toller Erfolg bei der Mathe -Olympiade  

Einen tollen Erfolg kann unsere Schülerin Mira 
Göttelmann aus der Klasse 8c für sich verbuchen. 
Bei der diesjährigen Mathematik-Olympiade 
schaffte sie es, in der Landesrunde für Rheinland-
Pfalz einen 2. Preis zu erzielen. Während der vier-
stündigen Klausur erarbeitete sie das sechstbeste 
Ergebnis aller 64 Teilnehmer ihrer Klassenstufe 8! 
Zuvor hatte sie sich in einer Schulrunde und einer 
Regionalrunde jeweils für die nächste Runde qualifi-
ziert.  

Nicht nur Mira und unser Schulleiter Herr Winzer 
freuen sich über dieses besondere Ergebnis, auch 
Miras Mitschüler, Fachlehrer und Tutoren sind stolz 
auf so viel Können, Engagement und Durchhaltever-
mögen.  

Nun hoffen wir natürlich, dass Miras Beispiel Schule 
macht und sich im nächsten Schuljahr noch mehr 
Mathe-Fans finden, die sich zunächst einmal an der 
ersten Runde versuchen.  

Diese wird schulintern durchgeführt und zu Hause 
bearbeitet, gefragt sind dabei alle Klassenstufen  
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Mit einer festlichen Feier in der Eckes-Halle wurde der diesjährige Abiturjahrgang unserer Schule verabschie-
det. Die insgesamt 44 Abiturienten feierten nach überstandenen Prüfungen gemeinsam mit ihren Familien 
und den Lehrkräften. Das schuleigene Streichorchester um Christiane Herz und Karin Schön, der Musik-
Grundkurs von Tobias Vogel sowie die Pianistinnen Linda Lu, Anna Maria und Lisa Camille Haas sorgten für 
den feierlichen musikalischen Rahmen. In der Schülerrede ließen Björk Klein und Elisa Kersten ihre Schulzeit 
Revue passieren, diese war gespickt mit charmanten Sticheleien gegen ihre ehemaligen Förderer. Mario Spie-
ker und Susanne Kreyenpoth konterten in ihrer Lehrerrede mit kritischen Auseinandersetzungen zum Abi-
turmotto „Abercrombie: Die Models gehen - bv Die Elche bleiben“. Die beiden „Elche“ lobten die „Models“ für 
ihr Äußeres, ließen jedoch nicht unerwähnt, dass sich Models weniger durch ihr geistreiches Schaffen aus-
zeichnen. 

von 5 bis 13. Interessierte Schülerinnen und Schüler 
dürfen sich gerne an ihre Mathematiklehrkraft wen-
den. Zu Schuljahresbeginn geht es dann los.  

Weitere Informationen und auch Aufgaben der letz-
ten Mathematik-Olympiaden findet man unter: 
www.mathe-wettbewerbe.de/mo 
                                                                       Ellen Ebbes 



 

Neues aus dem SEB  

Im Schulelternbeirat ist in diesem Schuljahr ein neuer 
Arbeitskreis entstanden, um noch besser mit den 
Klassenelternsprecher/innen kommunizieren zu kön-
nen. Auf kurzem Wege wollen wir hier Probleme, 
Wünsche und Interessen der Schulgemeinschaft erör-
tern bzw. erkennen und natürlich auch Lösungen fin-
den. Unser Arbeitskreis möchte daher regelmäßig die 
Klassenelternsprecher/innen und deren Vertretungen 
einladen. Ein erstes Kennenlernen hat bereits am 
23.01.2019 stattgefunden. Wir haben uns sehr über 
den regen Zulauf gefreut und den Abend als sehr leb-
haft, interessant und konstruktiv empfunden. 

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde wurden u.a. fol-
gende Themen besprochen: 

 Datenschutz, insbesondere Umgang mit E-Mail-
Verteilerlisten innerhalb der Klasse 

 Vorbereitungen fürs Praktikum in Klasse 8 

 Weitergabe wichtiger Informationen von Schü-
lern innerhalb der betreffenden Lehrerschaft, 
insbesondere bei Lese-Rechtschreib-Schwäche 

 Kaffeeautomaten für die Oberstufe 

 Ablauf des digitalen Vertretungsplans 
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Manche Anliegen konnten direkt in gemeinsamer 
Runde geklärt werden, andere wiederum wurden im 
Nachhinein im Austausch mit den einzelnen Arbeits-
kreisen des SEBs und der Schulleitung besprochen 
und gelöst. 

Nun war dieses Treffen ein erster Schritt  für viele 
weitere, die nun im halbjährlichen Abstand folgen 
werden, um regelmäßig Impulse, Anregungen und 
Probleme aufzugreifen und natürlich im gemeinsa-
men Austausch zwischen Schule, Eltern und Schülern 
klären zu können. 

Auf eine weiterhin so gute Zusammenarbeit freut 
sich der Arbeitskreis „Schnittstelle KES“. 

Übrigens: Die Ansprechpartner zu unseren einzelnen 
Arbeitskreisen finden Sie auf unserer Homepage un-
ter http://www.igsno.de/index.php/eltern/
schulelternbeirat.  
Über unsere Homepage können Sie uns auch gerne 
eine E-Mail mit Ihren Fragen und Anregungen sen-
den. 

Kai Behrendt, Schulelternsprecher 

 

Schnittstelle zu Klassenelternsprechern  

Vorlesewettbewerb Kreis Mainz -Bingen 

Nachdem im Dezember 2018 bereits unsere Schulsie-

gerin der 6. Klassen im Vorlesewettbewerb ermittelt 

wurde, fand nun am 22.03.2019 der Vorlesewettbe-

werb der Schulen im Kreis Mainz- Bingen in Ingelheim 

statt. Unsere Schulsiegerin Hannah Steib (Klasse 6d) 

durfte dort unsere Schule vertreten. Sie berichtete 

von einer sehr schönen und angenehmen Atmosphäre 

und erzählte, dass sowohl das Lesen des geübten Tex-

tes als auch das Vorlesen des unbekannten Textes 

sehr viel Spaß gemacht hätten. Hannah ist froh, dabei 

gewesen zu sein und viele Erfahrungen und Eindrücke 

gesammelt zu haben.  

Wir bedanken uns bei Hannah für ihr Engagement 

beim Vorlesewettbewerb und dafür, dass sie unsere 

Schule dort  gut vertreten hat. 

           Birgit Nikodemus 

 

http://www.igsno.de/index.php/eltern/schulelternbeirat
http://www.igsno.de/index.php/eltern/schulelternbeirat


Am 14. Februar fand die diesjährige Mitgliederver-
sammlung unseres Fördervereins statt. Seitdem be-
steht der Vorstand (von links nach rechts) aus Udo 
Plattner (Kassenwart), Astrid Thumerer (Beisitzerin), 
Bernd Hainke (Beisitzer), Katja Brunsch (Schrift-
führerin), Anja Geiss (stellvertretenden Vorsitzende), 
Ellen Ebbes (Beisitzerin) und Bernhard Hübner 
(Vorsitzender). 

Im ausführlichen Kassenbericht wurde wieder einmal 
deutlich, an wie vielen Stellen der Förderverein unse-
re Schule unterstützt. So werden nicht nur Veranstal-
tungen wie z.B. die Chorfahrt, die SV-Fahrt, der Be-
such der BIM oder das Coolness-Training bezuschusst, 
sondern auch „handfeste Dinge“ finanziert wie bei-
spielsweise jährlich die Spielekisten für die neuen 5. 
Klassen, die Abschiedsgeschenke für die abgehenden 
Schüler oder im letzten Jahr die neuen Sitzgelegenhei-
ten, die jetzt mit ihren fröhlichen Farben die Aula ver-
schönern und rege genutzt werden. In diesem Jahr 
wird der Förderverein in eine mobile Bühne sowie ein 
passendes Vorhangsystem investieren – beides wer-
den wir hoffentlich bald im Einsatz erleben. Außer-
dem leistet der Förderverein einen wichtigen sozialen 
Beitrag, indem er einzelne hilfsbedürftige Schüler un-
terstützt, beispielsweise wenn er Familien finanzielle 
Hilfe gewährt, die Schwierigkeiten haben, die Klassen-
fahrt ihres Kindes zu bezahlen.  
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Natürlich sind all diese Dinge nur möglich, weil wir 
aus Mitgliedsbeiträgen, aber auch aus Spenden und 
Einnahmen bei Veranstaltungen entsprechende 
finanzielle Mittel zur Verfügung haben.  

Sollten Sie noch kein Mitglied unseres Förderver-
eins sein, würden wir uns sehr freuen, Sie bald bei 
uns begrüßen zu dürfen. Bereits ab einem Beitrag 
von 13 Euro pro Jahr sind Sie dabei! Weitere Infor-
mationen, unsere  Satzung, sowie die Beitrittserklä-
rung finden Sie auf unserer Homepage: http://
foerderverein-igs-niederolm.de und der Homepage 
der Schule: www.igsno.de (unter „Eltern“ -> 
„Förderverein“).  

Vorstand des Fördervereins 

Am 15.03. führte die Polizei in Nieder-Olm am Schul-

zentrum eine Sicherheits-, bzw. Fahrtüchtigkeitskon-

trolle der Busse durch. 

Die Polizei teilte der Schulleitung im Anschluss mit, 

dass es keine nennenswerten Vorkommnisse gab 

und bis auf kleine technische Mängel nichts zu be-

anstanden gewesen sei. Alle Busse hätten ihre Fahrt 

weiter fortsetzen dürfen. Die Polizei zeigte sich mit 

dem Ergebnis zufrieden. 

Neues vom Förderverein  

Buskontrollen durch die Polizei in Nieder -Olm  



Auch in diesem Jahr hatten wir wieder Besuch von 
Schülern unserer italienischen Partnerschule, der 
Scuola Media Leonardo da Vinci aus Bussolengo 
(Veneto), Italien. Vom 25.-30. März, also für sechs 
Tage, waren 35 Schüler aus zwei Abschlussklassen (8. 
Klassen) der italienischen Schule in Familien von 
Schülern unserer 7. Klassen untergebracht. 
Schon zum fünften Mal fand der Austausch nun statt 
und jedes Jahr möchten mehr Schüler Teil dieses un-
vergesslichen Erlebnisses sein. In diesem Jahr wollten 
48 Schüler teilnehmen, von denen jetzt 31 Schüler 
mit nach Italien fahren. Die den Austausch begleiten-
de AG wurde auf zwei Gruppen aufgeteilt, um auch 
allen Schülern gerecht werden zu können. 
Die Woche in Nieder-Olm hatte wieder ein buntes 
Programm zu bieten. Viele Lehrer unserer Schule be-
teiligten sich und boten Workshops wie Sport, EP, 
Drucken, Landart, Tanzen u.a. an. Ein weiteres High-
light war das gemeinsame Kochen und Essen in der 
großen Gruppe. Es gab natürlich Würstchen und Kar-
toffeln. 
 
Fester Bestandteil der Woche ist der Besuch beim 
Bürgermeister von Nieder-Olm, Herrn Kuhl, der den 
Schülern bei einem offiziellen Empfang in der Schmie-
de Wettig einiges über die Städtepartnerschaft zwi-
schen Bussolengo und Nieder-Olm erzählte. Die Schü-
ler erhielten von ihm und von Frau Möller vom Part-
nerschaftsausschuss kleine Geschenke und konnten 
sich bei Kuchen und Getränken für die anstrengenden 
vor ihnen liegenden Tage stärken. 
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Die Woche beinhaltete einen Tag in Mainz mit Be-
such des Gutenbergmuseums inklusive Druckladen 
und einer kleinen Rallye. Zum ersten Mal auf dem 
Programm stand in diesem Jahr Frankfurt, wo die 
Schüler – außer bei der Besichtigung der Altstadt – 
auch im Mitmachmuseum Experiminta aktiv wer-
den konnten. In Wiesbaden probierten alle bei ei-
nem kleinen Stadtrundgang das wohlschmeckende 
Thermalwasser, nachdem sie im Schloss Freuden-
berg viele ungewöhnliche Erfahrungen sammeln 
konnten. 
Nach den Schulaktivitäten am Tag boten die Eltern 
der gastgebenden Schüler ihren Gästen noch ein 
abwechslungsreiches Abendprogramm. Viele gin-
gen in Gruppen Bowling spielen, schwimmen, Eis 
essen u.Ä., so dass sich die italienischen Schüler in 
den Familien sehr wohl gefühlt haben. 
 

Die Schüler waren am Ende der Woche müde, aber 
glücklich. Trotzdem konnten sie auf der mit Hilfe 
der Technik-AG durchgeführten Abschlussparty mit 
Disco noch einmal richtig aufdrehen, bevor sie dann 
am späten Freitagabend noch ihre Koffer packen 
mussten. 
Samstagmorgen ging es schon früh mit dem Bus 
zurück nach Italien. Vor der Abfahrt flossen einige 
Tränen, obwohl alle wussten, dass sie sich schon 
ganz bald wiedersehen: vom 6.-11. Mai 2019 fahren 
die deutschen Schüler nämlich schon nach Busso-
lengo. Darauf können sie sich jetzt schon freuen! 
            

              Yvonne Rigoni 

Italienaustausch an der IGS Nieder-Olm 



Wohin mit dem Müll?  

Greta Thunberg und die von ihr initiierten Freitagsde-
monstrationen sind mittlerweile in aller Munde. Auch 
finden sich seit einigen Monaten vermehrt Beiträge 
zu Mikroplastik, Vermeidung von Plastikmüll und 
nachhaltigem Umgang mit Lebensmitteln in der Pres-
se. 

Als im Projektunterricht des Faches SGL (Selbst ge-
steuertes Lernen)  das Thema „Müll“ auf dem Plan 
stand, überlegten die Schülerinnen und Schüler der 
Klasse 6c, wo sie selbst nachhaltig tätig werden könn-
ten. Es bildeten sich verschiedene Arbeitsgruppen, 
die nach und nach ihre Ideen umsetzten.   

So wurde vor Weihnachten eine Upcycling-
Bastelaktion durchgeführt. Mit alten Korken, Zeitun-
gen, Büchern, Holz und Elektroschrott konnten Ge-
schenke geschnitten, geklebt und gelötet werden. 
Unser besonderer Dank geht hierbei an einige Eltern 
der Klasse 6c, welche die Kinder tatkräftig für mehre-
re Stunden unterstützten. Sogar eine komplette 
Lötausrüstung in halber Klassenstärke konnte durch 
Herrn Flockert, Ausbilder im Elektrohandwerk, zur 
Verfügung gestellt und „nebenbei“ ein Einblick in die 
Grundlagen der Elektrotechnik vermittelt werden. 
Herzlichen Dank dafür!  

Für den eigenen Bedarf in der Klasse wurde aus alten 
Korken ein Tauschbrett gebastelt, an welchem man 
nicht mehr benötigte Gegenstände zum Tausch oder 
Verschenken anbieten kann. 

Die gesamte Schülerschaft soll das neue „Schwarze 

Brett“ im Erdgeschoss im Vorraum der Mensa anspre-

chen. Daniel, Lukas, Felix, Moritz, Wieland und Julius 

brachten die Idee bei Schulleitung und SV vor und 

zeichnen sich verantwortlich für die Tausch-und Floh-

marktbörse. Mit Datum, Name, Klasse und Foto ver-

sehen dürfen auf Zetteln gut erhaltene, aber nicht 

mehr benötigte Gegenstände/Spielsachen etc. ange-

boten werden. Ist man an einem Angebot interes-

siert, nimmt man über die Klasse mit dem jeweiligen 

Verkäufer persönlich Kontakt auf. Ist der angebotene 

Artikel verkauft, nimmt der Anbieter den Zettel vom 

Brett ab. Ist ein Artikel nach einem Monat nicht ver-

kauft, wird der Zettel vom Brett entfernt. An dieser 

Stelle geht die Bitte an alle Schüler, das Brett nur für 

den genannten Zweck zu verwenden.  
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Um bei den anderen Klassen der IGS das Bewusst-
sein für weniger Verpackungsmüll zu schärfen, ent-
warfen mehrere Arbeitsgruppen Flyer, welche über 
die Tutoren in den Klassen verteilt werden sollen. 
Sie erinnern uns täglich daran, dass Mikroplastik im 
Meer, im Boden, in Nahrungsmitteln und Kosmetik 
letztendlich auch mit unserem täglichen Konsumver-
halten zusammen hängen. Tipps zur Vermeidung 
von Plastikmüll runden die Flyer ab. 

Dreck in der Verbandsgemeinde Nieder-Olm zu re-
duzieren war auch dieses Jahr wieder Ziel des Dreck-
weg-Tages. Auch die 6c war mit einer Abordnung 
von ein paar Schülern an der Aufräumaktion betei-
ligt und sammelte Müll rund um die IGS auf (siehe 
gesonderter Artikel zum Dreck-weg-Tag). 

Dass jeder von uns im Alltag etwas tun kann, um 

weniger Müll zu produzieren, damit Ressourcen zu 

schonen und bewusster zu leben, sollte durch die 

Projekte verstanden werden. Inwieweit nun jeder 

persönlich versucht, diese Vorhaben umzusetzen, 

erfordert einen selbstkritischen Umgang mit dem 

eigenen Konsumverhalten und das Zulassen von 

manchmal „unbequemen“ Alternativen. Umdenken 

und mutig anders denken – wir wollen es versu-

chen! 

       Tina Treitz 

Schüler initiieren Second-Hand-Börsen-Brett  



Dreck-Weg Tag mit Unterstützung der IGSNO  

Die Klassen 6b und 6c nahmen am Samstag, den 16. 
März 2019 am Dreck-weg-Tag der Stadt Nieder-Olm 
teil, zu dem der Bürgermeister Herr Kuhl eingeladen 
hatte. Er freute sich sehr über unsere rege Teilnahme, 
denn obwohl die Aktion freiwillig und samstags 
stattfand, nahmen viele Schülerinnen und Schüler der 
IGS Nieder-Olm teil. Nachdem alle mit Greifern, 
Warnwesten und Müllsäcken ausgestattet waren, 
starteten die Sechstklässler in Richtung Schule, um an 
den Wegen und auf dem Gelände der Park- und 
Sportplätze herumliegenden Müll einzusammeln. Da-
bei landeten unglaubliche Gegenstände in den Müll-
säcken: alte Turnschuhe, rostige Dosen, Glasflaschen 
mit Retro-Charme (wahrscheinlich noch Originale aus 
den 80ern), alte und bis zur Unkenntlichkeit verroste-
te Verkehrsschilder (!) und immer wieder Glasfla-
schen und Plastikmüll … 

Zwei Stunden und etliche gefüllte Müllsäcke später 
trafen die Schülerinnen und Schüler erschöpft aber  
zufrieden am Wertstoffhof ein und nahmen die Einla- 
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dung von Bürgermeister Kuhl, sich nach getaner Ar-
beit mit Brötchen, Wurst und Getränken zu stärken, 
gerne an. 

„Es war ein gutes Gefühl, etwas für die Allgemeinheit 
getan zu haben, einfach mal so“, war eine vielfache 
Rückmeldung.  

Da in SGL in Stufe 6 gerade das Thema Müll behan-
delt wird, war dieser Tag für die Teilnehmer eine ge-
lungene Ergänzung zum Unterricht. 

Die Begeisterung nach dem Einsatz war so groß, dass 

sich einige Schülerinnen der 6b donnerstags danach 

trafen, um in der Mittagspause Müll auf dem Sport-

platz der Schule aufzusammeln, sehr zur Freude des 

Hausmeisters Herrn Hofmann, der sofort die große 

Mülltonne bereitstellte und die Mädchen mit Grei-

fern und Eimern ausrüstete. Ein weiterer Einsatz ist 

geplant… 

             Sabrina Köhler 

Stadtradeln geht in die nächste Runde 

Die IGS Nieder-Olm beteiligte sich vom 02.-22.06.2019 an der "Stadtradeln"-Kampagne im Landkreis Mainz-
Bingen. 21 Tage lang etwas für die eigene Fitness tun und dabei die Umwelt schonen, indem man auf das Auto 
verzichtet – das ist das Ziel des „Stadtradelns“. Wir laden alle Schülerinnen und Schüler und auch alle Eltern 
ein, mit uns gemeinsam in die Pedale zu treten. Die radelstärkste Klasse wird einen schulinternen Preis erhal-
ten. In den vergangenen drei Jahren hat die IGS Nieder-Olm den Schulpreis erradelt. Diesen Titel würden wir 
gerne verteidigen. Also Helm auf, Kette geölt und los geht's!  
Wer unsere Schule unterstützen möchte, kann sich registrieren unter:  www.stadtradeln.de --> Bundesland: 
Rheinland-Pfalz --> Landkreis Mainz-Bingen --> Vorhandenes Team: IGS Nieder-Olm. Gerne helfen Frau Kreyen-
poth oder Herr Vorein bei der Registrierung.  
                      Christian Vorein 

jetzt registrieren und mitradeln  

http://www.stadtradeln.de


Streitschlichtung - was ist das? 
Bei der Streitschlichtung geht es darum, einen Kon-

flikt zwischen Schülerinnen und Schülern in Eigenver-

antwortung und ohne Gewaltanwendung zur Zufrie-

denheit aller zu lösen. Dabei helfen die Streitschlich-

ter als neutrale Vermittler in einem nach festen Re-

geln ablaufenden Gespräch, selbstständig eine Lö-

sung zu finden. 

 

Streitschlichterbüro - Wo findet ihr 

uns? 
Das Streitschlichterbüro befindet sich in der Aula. In 

jeder 2. großen Pause (Montag-Freitag) ist das Streit-

schlichterbüro mit drei Streitschlichtern besetzt.  

 

Streitschlichter - Wer sind wir?  
Wir sind 12 Schüler und Schülerinnen der 7.-10. Jahr-

gangsstufe. Wir übernehmen zusätzlich zu unseren 

Schlichtungen in den neuen 5. Klassen eine Paten-

schaft. Das heißt wir sind hier die direkten Ansprech-

partner für Konflikte/Streitereien. Natürlich sind wir 

für ALLE SCHÜLER da. Sprecht uns an. Wir haben ein 

offenes Ohr für  euch! 

 

Ausbildung zum Streitschlichter - 

Wie werde ich Streitschlichter? 
Schülerinnen und Schüler des 7.-9. Schuljahrs, die 

Interesse an einer Ausbildung zur Streitschlichterin/

zum Streitschlichter haben, bewerben sich für eine 

Teilnahme an der Ausbildung bei Frau Schneider 

(SCD) aus Team 7. Die Ausbildung findet alle 2 Jahre 

statt. Die nächste Ausbildungsrunde startet im 2. 

Halbjahr 2020. Die Schüler lernen in einer mehrtägi-

gen Ausbildung, wie man Konflikte eigenverantwort-

lich löst und anderen bei Konfliktlösungen beisteht. 

             

              Anne Schneider  
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Patenteam 5a: Sarah (7c), Alexa (8a) und  Julia (8a) 

 

Patenteam 5b: Franziska (10d), Franca (10c),  

Sophia (10d) 

Patenteam 5c: Aseel (7c), Anika (7c), Nadeen (7c) 

Patenteam 5d: Jan (10a), Elias (10a), Calvin (7d)         

unsere Streitschlichter  



Dieses Jahr stand eine ganz besondere Musikfreizeit 

auf dem Programm: Vom 20. – 22. Februar 2019 fuh-

ren die Musical-AG und das Streichorchester erstmals 

gemeinsam zum Musizieren in die „Burg Stahleck“ 

nach Bacharach. Im mittelalterlichen Ambiente der 

Jugendherberge mit schönem Ausblick auf das Rhein-

tal wurde fleißig für die kommenden Auftritte ge-

probt. Ob im Burgturm oder Rittersaal – in allen 

Räumlichkeiten waren über 50 kleine und große 

Künstler*innen von früh bis spät bei der musikali-

schen Arbeit zu finden.  

 

Unter der Leitung von Frau Herz und Frau Schön übte 

das Streichorchester sein neues Repertoire für die 

kommenden Konzerte bzw. Auftritte bei den schuli-

schen Abschlussfeiern ein. Besonders freut es uns, 

dass das Streichorchester in der ersten Ferienwoche 

zur Mitwirkung bei dem Euromusik – Festival in den 

Europapark nach Rust eingeladen wurde (inklusive 

Freikarten für den Parkeintritt).  

 

Gleichzeitig arbeitete die neugegründete Musical-AG 

unter der Leitung von Frau Trümper, Frau Dejung und 

Herrn Vogel an dem Musical „Eule findet den Beat“. 

Mit Tanz-, Chor- und Soloeinlagen verspricht das 

Stück eine spannende, musikalische Reise durch ganz 

Europa zu zeigen.  

Wir blicken zurück auf eine produktive und erlebnis-

reiche Musikfahrt und freuen uns, viele musikinteres-

sierte Schüler*innen und Eltern bei den bevorstehen-

den Auftritten im Juni begrüßen zu dürfen. 
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Das Streichorchester  

 

 

Die Musical-AG              

Musikfreizeit  

 

Aufführungstermine der Musical-AG in der IGS Nieder-Olm:  

11. / 12. Juni, 19 Uhr:  Musical „Eule findet den Beat“ 

Musical-AG und Streichorchester in Bacharach  
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Bei kühlen Temperaturen trafen sich am frühen 

Sonntagmorgen 33 Schülerinnen und Schüler der IGS 

Nieder-Olm, um am Gutenbergmarathon teilzuneh-

men. Bei strahlendem Sonnenschein liefen sie jeweils 

4 oder 5 km im Rahmen der Schülerstaffeln.  

Am Ende konnten alle auf ihre gezeigten Leistungen 

stolz sein und sich über die vielfältigen Erfahrungen 

und Eindrücke freuen, die sie gesammelt hatten.  

Vielen Dank an dieser Stelle auch an alle Eltern und 

Kollegen, die die Schüler und Schülerinnen großartig 

unterstützt und lautstark angefeuert haben.  

 

Gutenberg-Marathon ein tolles Erlebnis  

Für unsere Schule im Einsatz waren: 

Lara Berz, Julia Blackhall, Daniel Borm, Lukas Borm, 

Elena Coracas, Ben Dollmann, Lea Goldberg, Borre de 

Graf, Lucy Held, Marleen Held, Philipp Horr, Silvana 

Kalbfuß, Emelie Kinner, Philipp Klein, Elisa Krahn, Phi-

lipp Kullmann, Jakob Kunkel, Felix Larres, Fynn Lar-

res, Tom Larres, Moritz Manteck, Nico Matzner,  Mo-

ritz Meizer, Cedric Mühlmann, Anika Rathje, Kimi 

Rebelo, Jakob Schambach, Malte Schütz, Anne Sei-

bel, Christian Seibel, Franziska Strobel, Sophia Stro-

bel, Lenhard Wichmann 

              



Großen Besuch hatten die Schülerinnen und Schüler 

der Klasse 5b der IGS Nieder-Olm. Groß im wahrsten 

Sinne des Wortes. Denn der 1,94 m große deutsche 

Handball-Nationalspieler Steffen Fäth und sein – mit 

1,87 m nicht ganz so großer - isländischer Teamkolle-

ge Gudjon Valur Sigurdsson vom Handball Bundesli-

gist Rhein-Neckar-Löwen waren zu Gast. Und es blieb 

nicht bei einem kurzen „Hallo“ sagen, vielmehr trai-

nierten die beiden im Rahmen des Projekts „Löwen 

Schul-Safari“ zwei Schulstunden lang mit den begeis-

terten Kindern.  

Nach einem Aufwärmprogramm, das auch die Profis 

ins Schwitzen brachte, hatten die Schülerinnen und 

Schüler zunächst viel Spaß bei einigen Grundlagen-

übungen, ehe sie ihr neu erlerntes Können in einem 

richtigen Handballspiel unter Mitwirkung der großen 

Vorbilder in die Tat umsetzen konnten. Und nebenbei 

bleib natürlich auch Zeit für so wichtige Fragen wie 

„Seid ihr Millionäre?“ oder „Wie zählt man auf Islän-

disch?“. Seinen Abschluss fand der rundum gelunge-

ne Besuch mit einer Autogrammstunde, bei der die 

beiden – ganz Profis – auch geduldig für das ein oder 

andere Selfie zur Verfügung standen.  

     Ulla Paeseler 
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              Fotos: D. Pfaff 

Handballprofis zu Gast an der IGS Nieder-Olm 


